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Der Schweizer Mustermesse 1948

zum Geleit!

Die 32. Schweizer Mustermesse in Basel bietet sich dem

Besucher in noch größerem Ausmaße dar als in den

Vorjahren. Ihr stetes Wachstum ist nichts anderes als
das Abbild einer gesunden Einstellung unserer Industrie-,
Handels- und Gewerbekreise; für sie vermag eine gewisse
Unsicherheit in der Zukunft keinen Grund bilden, den

Gang der Produktion aufzuhalten oder zu hemmen, son-

dem sie im Gegenteil zu fördern, zu beschleunigen und

mit immer neuen Erfahrungen zu bereichern. Die Zu-
kunft meistert man, indem man die Jahre Wirtschaft-
licher Blüte nutzt, und nicht indem man sich durch un-
ersprießliche Unentschlossenheit aufhalten und durch die

Ereignisse überraschen läßt. So ist die 32. Mustermesse

nicht nur ein umfassendes und klares Bild der wirf-
schaftlichen Möglichkeiten der heutigen Schweiz, sondern

sie lehrt uns auch gesunden Optimismus gegenüber dem

Morgen. Sie beweist noch mehr: daß unser Land mit der
Weltwirtschaft aufs engste verbunden bleiben will, und

schließlich, was die Schweiz in den hundert Jahren ihrer
Entwicklung zum modernen Staat aus sich zu machen

verstand. Das ist eine erfreuliche und augenfällige Art
und Weise, das hundertjährige Bestehen ihrer Ver-
fassung zu feiern.

Celio, Bundespräsident

Aufruf

Die diesjährige 32. Schweizer Mustermesse vom 10. bis
20. April wird eine abermalige und sehr bedeutsame Weiter-
entwicklung aufweisen, und zwar sowohl hinsichtlich der
Größe als auch der Fülle des Angebots und seiner Form-
gebung.

Im äußern Messebilde zeigt das fertiggestellte Hoch-
haus, daß wiederum viel Arbeit aufgewendet und große
finanzielle Opfer nicht gescheut wurden, um dem immer
noch steigenden Platzbedarf wenigstens wieder zu einem
Teile entsprechen zu können.

Eine weitere Vervollkommnung ist auch wieder in der
Uebersicht des Musterangebotes erreicht worden, indem
mit dem Bezug der neuen Ausstellungsräume im Hoch-
bau einige Fachgruppen umplaziert und neu gegliedert
werden konnten.

Die Messe 1948 wird aber auch in ihrer gesamten Orga-
nisation erkennen lassen, wie in gutem Zusammenwirken
mit unsern Äusstellerfirmen alle Sorgfalt verwendet
wurde, um die Erzeugnisse der heimischen Arbeitsstätten
auch in Gehalt und Gestalt mustergültig darzustellen.

Namens der 2200 Äusstellerfirmen, der Behörden und
der Direktion sowie auch namens der Stadt Basel laden
wir die Angehörigen aller Landesgebiete und aller Be-
rufszweige zum Messebesuche freundlich ein.

SCHWEIZER MUSTERMESSE

Der Präsident: Der Direktor:
Ständerat G. Wenk Prof. Dr. Th. Brogle
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